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Auf Einladung der parteiunabhängigen AKTIVEN kommt die Radrettung. 
 
 

Samstag, 4. Mai 2019, 9:00 – 12:00 Uhr, 
beim Bauernmarkt in der Südstadt 

 

Professionelle Mechaniker überprüfen kostenlos Ihr Fahrrad und leisten so einen wichtigen Beitrag zur Radfahr-
sicherheit in unserer Gemeinde. Die Radrettung begutachtet Ihr Fahrrad, erledigt vor Ort ein Service und kleine 
Reparaturen, wie Einstellen von Schaltung und Bremsen, Kontrolle von Verschleißteilen, notfalls auch Schlauch-
wechsel. Nur die Ersatzteile sind zu bezahlen.  
Gleichzeitig laden wir dieses Jahr erstmalig auch zu einem Frühschoppen mit kleinem Imbiss von Susi und   
Stani vom Wirtshaus am Nordpol ein. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgt die Dorfkapelle mit Johannes Hanl u. a. 
Wir AKTIVE freuen uns auf ein nettes Zusammentreffen in der Südstadt und feiern mit Ihnen den Start der Bau-
stelle für das neue Südstadtzentrum! 

AKTIV-AKTUELL 
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Wir sind eine parteiunabhängige, gemeindepolitisch 
AKTIVE Bürgerliste in und für Maria Enzersdorf 

v.l.n.r.: Johannes Hanl, Gerry Hartinger, Michaela Sturm, Dieter Portschy 



Endlich weiches Wasser! 
 

Um dem oft geäußerten Kundenwunsch nach weichem 
Wasser gerecht zu werden, hat die EVN am Brunnen-
feld Wienerherberg eine Naturfilteranlage errichtet. Die 
Vorteile sind klar: Längere Haltbarkeit von Geräten und 
eine große Entlastung für unsere Umwelt und Erspar-
nisse für jeden Haushalt. 
Wir freuen uns sehr, dass eine jahrelange Forderung 
der AKTIVEN nun umgesetzt wird - AKTIV für mehr   
Lebensqualität! 
 
Südstadtzentrum  - die nächsten Schritte 
 

Nun ist es soweit! Die verbliebenen Geschäfte sind 
bereits in die Ersatzlokale eingezogen und die Baustel-
le wurde durch die Handler Bau, die mittlerweile auch 
Eigentümerin des Areals ist,  eingerichtet. In Kürze wird 
bereits der Abriss der alten Gebäude erfolgen. Natür-
lich wird es in den nächsten Monaten zu Lärm- und 
Staubbeeinträchtigungen kommen, aber bereits in ei-
nem Jahr (voraussichtlich im März 2020) sollen Tiefga-
rage und Rohbau des neuen Südstadtzentrums fertig-
gestellt sein.  
 

Mit der Gesamtfertigstellung und Eröffnung ist voraus-
sichtlich im April 2021 (also in genau zwei Jahren) zu 
rechnen. Unsere Geschäfte und Dienstleister sowie 
einige neue Geschäfte, vor allem ein Lebensmittel-
markt/Nahversorger (BILLA), sowie ein Bäcker (SZIHN) 
werden dann das Herz der Südstadt zu neuem Leben 
erwecken. Die Nahversorgung wird für alle Bewohner 
wieder fußläufig bzw. mit dem Rad erreichbar sein. Ein 
Restaurant und Wohneinheiten (zum Teil auch betreu-
bares Wohnen) werden das neue Südstadtzentrum 
zusätzlich beleben. 
Nach Jahrzehnten der Enttäuschungen und Verspre-
chungen mehrerer ehemaliger EKZ-Eigentümer sind 
wir nun doch bald am Ziel angelangt! 
 
Technikzentrum – zweiter Teil der Erneuerung 
 

Ein Teil des Technikzentrums in der Kampstraße wurde 
bereits saniert – nun soll der nächste Abschnitt folgen. 
Die nicht sanierten Teile sind in einem bauphysikalisch, 
gebäudetechnisch und teilweise auch konstruktiv 
schlechtem Zustand, die Fahrzeughalle ist zu klein, zu 
viele Gerätschaften müssen derzeit noch im Außenbe-
reich gelagert/abgestellt werden.  
 

Das Objekt wird abgetragen und neu aufgebaut.     
Dieser Neubau mit einer Gesamtnutzfläche von zirka 

1.890 m² besteht aus einem beheizten Massivbau, der 
eine Fahrzeughalle, eine Waschbox, eine Tischlerei 
und ein Winter-Pflanzenlager enthält, sowie aus einem 
nicht beheizten Leichtbau als Lagerhalle.  
Mit den Bauarbeiten soll sehr bald begonnen werden. 
 
Badner Bahn Station - es wird einen Lift geben 
 

Die Geschäftsführerin der Wiener Lokalbahnen hat  
anlässlich der Eröffnung unserer geringfügig adaptier-
ten und mit einer Notlösung (Treppenlift) versehenen 
Badner Bahn Station klar die umfassende Sanierung 
versprochen.  
Im nächsten Jahr (2020) soll es nun erste Vorberei-
tungsmaßnahmen geben und 2021 wird ein richtiger 
Lift errichtet. Nach Jahren mühsamer Verhandlungen 
seitens der Gemeinde mit den Wiener Lokalbahnen 
und jahrelangem beharrlichem Druck seitens der AKTI-
VEN (früher vor allem durch Erika Orgler, in den letzten 
Jahren durch Anneliese Mlynek), endlich eine ordentli-
che Lösung herbeizuführen, sind wir sehr froh, dass 
unser Ziel nun bald erreicht ist. Wir bleiben natürlich an 
der Sache dran, sodass es zu keinen weiteren Verzö-
gerungen kommt. 
 
Das Caritas Wohnhaus Maria Enzersdorf – eine 
großartige Einrichtung 
 

Im ruhigen Innenhof des Franziskanerklosters gibt es, 
gleich neben der Wallfahrtskirche, seit nunmehr 12 
Jahren eine Einrichtung der Caritas.  
Im Caritas-Wohnhaus Maria Enzersdorf leben 18 Per-
sonen, mehrheitlich Frauen, mit zum Teil schwerer Be-
hinderung, in einer familiären und weitgehend privaten 
Atmosphäre. Ich konnte mich selbst davon überzeu-
gen, wie warmherzig und umfassend die Betreuung 
seitens der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Caritas 
erfolgt und wurde von Bewohnerinnen sowie der Leite-
rin des Hauses, Frau Susanne Horak,  durch die 
Räumlichkeiten geführt. Ein umfassendes Freizeitange-
bot – auch außerhalb des Hauses – wird geboten, die 
Betreuer der Caritas sind rund um die Uhr anwesend. 
 

Natürlich freuen sich die Bewohner des Caritas-
Wohnhauses auch über Ihre Spende an: 
Caritas der Erzdiözese Wien GmbH, IBAN: AT03 3282 
3000 0417 7002, BIC: RLNWATWW823 
Bitte, als Verwendungszweck unbedingt „Spende 
7418 – Caritas Wohnhaus Maria Enzersdorf” hinzu-
fügen. Nur mit dieser Nummer erreicht die Spende 
auch wirklich das Wohnhaus Maria Enzersdorf. 
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Editorial 

Andreas Stöhr 
Vizebürgermeister 

Seite 2 



Seite 3 

Markus 
Waldner 

Wir AKTIVE informieren Sie monat-
lich auf unserer Homepage und in 
Facebook mit der Monatsinfo des 
Bezirkskommando Mödling für Maria 
Enzersdorf über sicherheitsrelevante 
Vorfälle in unserer Gemeinde. Diese 
Monatsinfo ist unter anderem ein 
Produkt einer Initiative des Bundes-
ministeriums für Inneres, nämlich  

GEMEINSAM.SICHER in Niederös-
terreich fördert und koordiniert den 

professionellen Sicherheitsdialog 
zwischen Bürgerinnen und Bürgern, 
Gemeinden und Polizei.  
 
Die Menschen in GEMEIN-
SAM.SICHER in Österreich handeln 
dort, wo die Sorgen sind, auf glei-
cher Augenhöhe, mit strenger Ob-
acht darauf, dass niemand seinen 
zulässigen Handlungsraum verlässt. 
 
Das Ziel ist es, als „Gesellschaft des 
Hinsehens und aktiven, verantwor-
tungsvollen Handelns“ die Sicherheit 
von uns allen positiv zu entwickeln. 
 
Hierfür gibt es Sicherheitspartner, 
Sicherheitsbeauftragte, Sicherheits-
koordinatoren und Sicherheitsge-
meinderäte, die in diesem Projekt 
zusammenwirken zum Wohle der 
Bevölkerung. 

Nähere Informationen hierzu finden 
sie unter folgendem Link: http://
www.gemeinsamsicher.at 
 
Wir AKTIVE möchten sie im Speziel-
len auf unseren Sicherheitsbeauf-
tragten in Maria Enzersdorf hinwei-
sen, der für Ihre Anliegen zum The-
ma Sicherheit und Prävention zu-
ständig ist. 
 

GI Christian Müller 
Polizeiinspektion  
Maria Enzersdorf 

059133 – 3339 
0664 84 53 872 

 
Ebenso hält Sie unser Sicherheitsge-
meinderat GfGR Gerhard Soural - 
wie bereits gewohnt - über unsere 
Homepage und Facebook auf dem 
Laufenden. 

GEMEINSAM.SICHER 
in Maria Enzersdorf 

 
Kommandowechsel bei der Feuerwehr 

Herzliche Gratulation dem neuen Kommando unserer 
Freiwilligen Feuerwehr Maria Enzersdorf. Dem neuen 
Kommandanten Martin Gall, seinem Stellvertreter Florian 
Zeilinger und dem Leiter des Verwaltungsdienstes Her-
bert Wimmer alles erdenklich Gute. Vielen Dank und die 
besten Wünsche für Wolfgang Deringer, der unsere Feu-
erwehr viele Jahre lang geleitet hat, aber seine Funktion 
aus gesundheitlichen Gründen zurücklegt hat. 
 

Bei der 147. Mitgliederversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Maria Enzersdorf, die am Donnerstag, 7. 
März 2019, im Feuerwehrhaus stattfand, waren neben 48 
Mitgliedern aus der Aktiv- und Reservemannschaft sowie 
12 Feuerwehrjugendmitgliedern auch zahlreiche Ehren-
gäste anwesend. Unsere Feuerwehr hatte im Jahr 2018 
insgesamt 161 Ausfahrten, der zeitliche Aufwand beläuft 
sich auf 1.762 Einsatzstunden. Hinzu kommen natürlich 
unzählige Übungs- und Schulungsstunden. Insgesamt 
retteten die Einsatzkräfte 25 Personen sowie 10 Tiere.  

Für den großartigen ehrenamtlichen Einsatz zur Sicher-
heit unserer Bürgerinnen und Bürger gilt unserer Feuer-
wehr großer Dank.  

Foto: Heide Weyss-Kucera 

Andreas Stöhr 
Vizebürgermeister 
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Natur und Umwelt 

Neue Hinweistafeln bei Altstoff-
sammelinseln 
 

Die Marktgemeinde Maria Enzers-
dorf hat vor kurzer Zeit bei den Alt-
stoffsammelinseln neue bunte Tafeln 
montiert, auf denen die erlaubten 
Einwurfzeiten verlautbart und auf 
mögliche Anzeigen bei unsachge-
mäßer Müllentsorgung hingewiesen 
werden.  
 

Ich hoffe, dass die Hinweise auch 
wirklich beherzigt werden, die Aus-
gaben für die neuen Tafeln sich als 
sinnvoll erweisen und die Sammelin-
seln ab nun ein sauberes Bild abge-
ben. 
 
 

Wir Wiener Wäscherweiber 
würden weiße Wäsche waschen, 
wenn wir wüssten, wo wirklich 
WEICHES Wasser wäre... 
 

Die gute Nachricht: 
 

Die Gemeinden südlich von Wien – 
so auch Maria Enzersdorf - werden 
mit weichem  Wasser versorgt. Am 
Brunnenfeld Wienerherberg hat die 
EVN eine Naturfilteranlage errichtet, 

die auf Basis von Membrantechnolo-
gie arbeitet. Diese Art der Enthär-
tung funktioniert rein physikalisch, 
also ohne chemische Hilfsmittel. 
Die stufenweise Inbetriebnahme der 
neuen Anlage hat bereits Ende Feb-
ruar 2019 begonnen. Die Gesamt-
härtegrade des Wassers vermindern 
sich von ca. 19,0 °dH im Dezember 
auf 10 – 12 °dH im Mai 2019. 
 

!!! Wenn Sie in Ihrem Haushalt eine 
Enthärtunganlage (Ionentauscher) 
betreiben, sollten Sie diese dringend 
von einem Installateur oder der Her-
stellerfirma neu einstellen bzw. außer 
Betrieb nehmen lassen. Nur so wird 
sichergestellt, dass die Wasserhärte 
in Ihrem Haushalt nicht unter 8,4 °dH 
sinkt und durch Korrosion Schäden 
an Ihrer Hausinstallation verursa-
chen kann. 
 

!!! Wird die Anlage komplett außer 
Betrieb genommen, muss diese un-
bedingt vollständig vom Netz ge-
trennt werden, da es ansonsten zu 
einer Verkeimung des Wassers in 
der Hausinstallation kommen kann. 
Ein großes Lob an die EVN, dass sie 
den langjährigen Wünschen der 
Kunden nun nachgekommen ist. 
Verkalkte Armaturen, Waschmaschi-
nen, Geschirrspüler und brettartige 
Wäschestücke gehören mit der vol-
len Funktion der Naturfilteranlage 
der Vergangenheit an. 
 

Weitere Bienenwiese in der Süd-
stadt 
 

Im Vorjahr bekamen wir nach Ein-
richtung der Bienenwiese im Bereich 
des Gehweges entlang der Wohn-
häuser Hohe Wand-Straße mehrere 
zustimmende Rückmeldungen.  
Aufgrund dieser freundlichen Annah-
me durch die Südstädterinnen und 
Südstädter wird in diesem Jahr eine 
weitere Wiese den Bienen und ande-
ren Insekten überlassen. So wollen 

wir die Artenvielfalt in der Südstadt 
für die nächsten Generationen erhal-
ten bzw. fördern. 
 

Vitalpark (ehem. Seniorenpark) 
 

Im Vitalpark, besser bekannt unter 
dem alten Namen Seniorenpark, tut 
sich etwas. Im Zuge von Anrainerge-
sprächen wurde vereinbart, die Föh-
ren am östlichen Rand der Anlage 
zu fällen, weil die Gärten der unmit-
telbaren Nachbarn die letzten Jahre 
keinen Sonnenstrahl sahen und die 
Bäume schon so groß und mächtig 
waren, sodass sie im Boden verleg-
te, wichtige Versorgungsleitungen 
beschädigen könnten.  
Gleichzeitig wird die vernachlässigte 
Fliederhecke wieder aktiviert und 
bekommt reichliche Ergänzung 
durch Neupflanzungen. Boden und 
Gras  werden auch verbessert. 
 

Ein Solitär-Laubbaum wird in der 
Süd-Ost-Ecke auf der Wiesenfläche 
gepflanzt. 
 

Nach ca. 50 Jahren Pflegeunterver-
sorgung freuen wir uns, dass der 
Vitalpark eine Erneuerung und Bele-
bung erfährt. 

Anneliese 
Mlynek 
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„Henrics” - ein neues Unternehmen in St. Gabriel 
Und wieder gibt es eine Eröffnung am Areal von St. Gab-
riel: Das „Henrics“ bietet Büro- und Seminarräumlichkeiten 
samt ausgezeichneter Infrastruktur für Unternehmen an, 
ideal für kleinere Firmen, aber auch für Jungunternehmer 
und Gründer. Seit Jahren wünschen wir uns eine derartige 
Einrichtung in unserer Gemeinde.  
Umso mehr freuen wir AKTIVE uns über die Initiative von 
Frau Mag. Frederike Dermattio, Gudrun Gregori und ihrem 
tollen Team (Laut+Luisa Agentur für maßgeschneiderte 
Kommunikation).  
Herzlichen Glückwunsch zur Eröffnung und alles Gute! 
www.henrics.at 

 
Umweltpreis 2019 

Foto: Heide Weyss-Kucera 

Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf vergibt auch die-
ses Jahr wieder den mit 3.000 Euro dotierten Umwelt-
preis. Der Preis geht an Maria Enzersdorfer Betreiberin-
nen und Betreiber von umweltrelevanten Projekten mit 
öffentlichem Interesse, die im Ortgebiet umgesetzt wur-
den. 
Aktivitäten zu den Themen Energieeinsparung, Müllre-
duktion sowie Landschafts- und Naturschutz können 
eingereicht werden. 
Senden Sie bitte ab sofort bis Ende Mai 2019 Bewer-
bungen entweder per Post an die  
 

Marktgemeinde Maria Enzersdorf 
Hauptstraße 37 
2344 Maria Enzersdorf  
 

oder per E-Mail an: 
gemeindeamt@mariaenzersdorf.gv.at 
 

mit der Bezeichnung „Bewerbung Umweltpreis 2019“. 
Die jeweilige Bewerbung sollte unbedingt eine ausführli-
che Projektbeschreibung sowie Fotos bzw. Pläne ent-
halten. 
 

Die einzelnen Projekte werden von einer Jury aus Mit-
gliedern des Umwelt- und Naturschutz-Ausschusses 
gemeinsam mit externen Experten beurteilt. Anschlie-
ßend wählt der Gemeindevorstand aus den Einsendun-
gen einen oder mehrere (bis zu drei) Preisträger. Der 
Gemeinderat beschließt, wem der Umweltpreis 2019 
zuerkannt wird und legt – aufgrund des Ausschussvor-
schlages bzw. der Gemeindevorstandsempfehlung – 
die Höhe des Preisgeldes fest, über das sich die/der 
Preisträger/in bzw. die Preisträger/innen freuen dürfen. 
 

Haben Sie den Mut, Ihre Projekte einer breiteren Öffent-
lichkeit vorzustellen. Machen Sie mit! 

Künstler in St. Gabriel 
Eine großartige Initiative von Marianne Mairhofer und zehn 
weiteren Künstlerinnen und Künstlern: ein Gemeinschafts-
atelier am Areal von St. Gabriel.  
Seit Freitag, 15. Februar 2019, ist nun St. Gabriel kreativer 
Mittelpunkt unserer Gemeinde und fügt sich in den auf-
strebenden Wirtschaftsstandort bestens ein. Anlässlich 
der Eröffnungsworte überbrachte Vzbgm. Stöhr die besten 
Wünsche seitens unserer Gemeinde. Er wünschte den 
Künstlerinnen und Künstlern alles erdenklich Gute, viel 
Spaß und Kreativität und herzliche Gratulation zu diesem 
fulminanten Start mit vielen Gästen. Wir sind schon auf die 
nächsten Aktionen und Ausstellungen neugierig! 

AKTIV für Wirtschaft und Kultur 

Foto: Heide Weyss-Kucera 
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Kurz vor Frühlingsbeginn überreichten wir AKTIVE Frühlingsgrüße, Primeln von „Schusters schöne Gartenwelt“. 

Im Sportgymnasium zu Gast   
 

Der bekannte Nahost-Experte des ORF Karim 
El Gawhary war am 21. Februar 2019 an der 
Schule zu Gast und erzählte aus seinem Alltag. 
Die Schülerinnen und Schüler waren von seinem 
Vortrag tief beeindruckt und auch der Journalist, 
der gerne mit Jugendlichen diskutiert, freute sich 
über die zahlreichen positiven Rückmeldungen. 

...im EKZ Anneliese Mlynek, Gertrud Pflügl, Andreas 
Stöhr 

...vor BIPA/Penny: Lydia Bayer, Roland Sprosec, 
Markus Waldner 

Bei jedem Wetter AKTIV für Maria Enzersdorf... 

Spendenübergabe 
 

Anlässlich des Besuchs von Vzbgm. Stöhr im Caritas 
Wohnhaus Maria Enzersdorf konnten die aufgerunde-
ten Spendeneinnahmen des AKTIVEN Adventempfangs 
übergeben werden. Die Bewohner haben bereits einige 
Ideen, was sie damit  anschaffen werden. 
 
Foto: Die beiden Bewohnerinnen Maria Böhm und Wal-
traud Grabler, die Caritas BetreuerInnen Eva Pingitzer 
und Daniel Glück, die Leiterin des Caritas-
Wohnhauses Mag. Susanne Horak, sowie Vizebgm. 
Andreas Stöhr 

Foto: Privat 



... mehr Maria Enzersdorf! 

Seite 7 

Aktuelle Termine und Informationen 

Mittwoch, 24. April, 19 Uhr            Gemeinderatssitzung im Schloss Hunyadi 

Samstag, 4. Mai, 9 - 12 Uhr             Radrettung & Frühschoppen 
beim Bauernmarkt in der Südstadt mit Getränk und kleinem 
Imbiss von Susi und Stani vom Wirtshaus am Nordpol. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgt die Dorfkapelle.  

Freitag, 10. Mai, 19:30 Uhr Popkonzert Zweikanalton in der Südstadtkirche 

Mittwoch, 12. Juni, 19 Uhr Gemeinderatssitzung im Schloss Hunyadi 

Sonntag, 16. Juni, 15 Uhr Naturführung (Ort wird noch verlautbart) 

Samstag, 15. Juni, 10 - 12 Uhr  Marktfest mit Musik, Imbiss und Spielebus vor dem EKZ, 
Flohmarkt von 8 - 12 Uhr 

 
Aus unseren Schulen 

Mission Energie Checker 
 
Das Projekt, das auf 3 Jahre limitiert 
ist, nimmt langsam Formen an. Im 
Februar wurden den Kindern der 3. 
und 4. Klassen der Volksschule Süd-
stadt von der Energie- und Umwelt-
agentur Niederösterreich Arbeitsun-

terlagen übergeben, aus denen die 
Schülerinnen und Schüler nun auch 
im Unterricht erfahren, wie Einspa-
rungen bei Energie (Strom, Hei-
zung), aber auch bei Wasser und 
Müll sowie bei den Ausgaben erzielt 
werden können. 
 
Ein Anreiz, fleißig zu sparen, ist auch 
die in Aussicht gestellte Belohnung:  
Nach Abschluss des Projektes 
kommt die Hälfte der tatsächlichen 
Einsparungen der Schule zugute. 
 
 
Workshops zum Safer Inter-
net Day 
 
Der „Safer Internet Day“ am 5. Feb-
ruar ist ein weltweiter Aktionstag, um 
Kinder und Jugendliche auf die Ge-
fahren beim Surfen im Internet auf-
merksam zu machen.  
 
Auch die Volksschule Altort nutzte 
diesen Schultag, um gemeinsam mit 
dem Zentrum für Medienkompetenz 
und KinderPolizei, den Schülerinnen  

 
und Schülern den sicheren Umgang-
mit dem WorldWideWeb zu zeigen.  

Gertrud 
Pflügl 
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Wir sind eine parteiunabhängige, gemeindepolitisch  AKTIVE  Bürgerliste in und für Maria Enzersdorf. 

Unsere Arbeit erfolgt auf  
Basis unserer vielfältigen 
Sachkompetenz und langjäh-
rigen Erfahrung als Anwälte 
der Bevölkerung von Maria    
Enzersdorf. 
Wir arbeiten lösungsorientiert, 

frei von Partei-Ideologie und 
bedienen uns im Bedarfsfall 
des Wissens von Fachexper-
ten.  
Als Verein von Menschen, die 
ihre Freizeit in den Dienst der 
Gemeindearbeit stellen, kön-

nen wir flexibel, rasch und 
unbürokratisch agieren.  
AKTIVE sind keinen Lobbies  
oder Interessensvertretungen 
verpflichtet. Unser Selbstver-
ständnis von politischer und 
menschlicher Korrektheit und 

Kompetenz schließt jede  
Obrigkeitshörigkeit aus.      
Gemeinsam sind wir wach-
sam, um rechtzeitig anste-
hende Fragen und Probleme 
im Ort wirtschaftlich, rasch 
und sachbezogen zu lösen! 

Andreas Stöhr 
1. Vizebürgermeister 
Gemeindevorstand; Obmann des Wirtschafts-
ausschusses; Ausschuss für Bauwesen; 
Personalforum 
Telefon: 0699/1010 2344 
e-mail: andreas.stoehr@aktive.at 

GR Heidi Soural 
Ausschuss für Wirtschaft; Umwelt- und Natur-
schutz; Kultur                  
Telefon: 0699/1071 2788 
e-mail: heidi.soural@aktive.at 

GR Mag. Bettina Sprosec 
Bildungsgemeinderätin  
Umwelt- und Naturschutz-Ausschuss;  
Wirtschaft; Jugend/Familie/Sport und Soziales, 
Volksschulgemeinde  
Telefon: 0699/8190 3775 
e-mail: bettina.sprosec@aktive.at 

GR Mag. Lydia Bayer 
Ausschuss für Finanzen; Verkehr; Bauwesen      
e-mail: lydia.bayer@aktive.at 

GfGR Gerhard Soural 
Sicherheitsgemeinderat  
Gemeindevorstand; Obmann des Sicherheits- 
ausschusses; Ausschuss für Finanzen; Verkehr 
Telefon: 0699/1148 8787 
e-mail: gerhard.soural@aktive.at 

GR Gertrud Pflügl  
Ausschuss für Jugend/Familie/Sport und 
Soziales; Kultur; Volksschulgemeinde und  
Mittelschulgemeinde; Prüfungsausschuss der 
Mittelschulgemeinde 
e-mail: gertrud.pfluegl@aktive.at 

GR Markus Waldner 
Prüfungsausschuss,       
Ausschuss für Infrastruktur; Finanzen,  
Prüfungsausschuss der Volksschulgemeinde 
Telefon: 0676/720 54 35 
e-mail: markus.waldner@aktive.at 

GfGR Anneliese Mlynek 
Umweltgemeinderätin  
Gemeindevorstand; Obfrau des Umwelt- und 
Naturschutz-Ausschusses; Ausschuss für 
Verkehr; Infrastruktur; Kultur  
Telefon: 0699/1169 5831 
e-mail: anneliese.mlynek@aktive.at 

GR Roland Sprosec 
Ausschuss für Bauwesen; Infrastruktur; 
Sicherheit 
Telefon: 0664/194 33 69 
e-mail: roland.sprosec@aktive.at 

GR Franz Jedlička 
Prüfungsausschuss  
Ausschuss für Sicherheit; Volksschulgemeinde 
Telefon: 0664/524 83 09 
e-mail: franz.jedlicka@aktive.at 
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